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benuzen wir diesen Anlaß, Sie, getreue, liebe Sidge*
nossen l sammt uns in Gottes Machtschuz zu empfehlen.

Im Namen des schweizerischen Bundesrathes,

Der Bundesprasident:

J. Munzinger.
Der Kanzler der Eidgenossenschaft:

Schieß.

#ST# Ans den Verhandlungen des schweizerischen
Bundesrathes.

(Vom 24. Februar 1851.)
In golge Entlassungsgesuches des Herrn E. Bolli,

ist zu einem schweizerischen Konsul in Fernambuco (Bra-
filien) gewählt worden:

Herr Paul Albert Iakob B a r r e l et von Neuenburg.
gerner wurde Herr Eduard Ruch von Mitlödi, Kts.

Glarus, ju einem Vize-Konsul in Hamburg ernannt.

P o st w a h l e n. Zum Kommis aus dem Hauptpost.»
bureau Neuenburg wurde gewählt :

Herr Friedrich I e a n n e r e t , provisorischer Postkom=
mis daselbst. Iahresbesoldung: Fr. 600.

Zum Posthalter in Chez-le-bart: Louise R o g n o n
daselbst. Iahresgehalt : gr. 60.

Zum Posthalter in St. Sulpiee: Herr Louis Rey.
mond, bisheriger Posthalter daselbst, Iahresgehalt:
gr. 130.
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